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#ST# Inserate.

[1] A u s s c h r e i b u n g .

Tuchl ieserung für Postun i formen.

Für die Lieferung des nachstehenden Bedarfs an Wollen--'
tuch für die nächstjährige Bekleidung der Postbeirienfteten wird
hiermit freie Konkurrenz eröffnet :

900 Schweizer-'Sllen blaugraues Tuch I. Dualität ;
1800 „ „ Cuir II.
255p ,, ,, Tuch m.
3550 „ „ Cuir IV. ,, (für

Mäntel) ;
900 . . . „ „ IV. Dualität, (fur

Hosen).
Breite 130 Eentimeter innert den Leisten.
Lieferungstermin Ende Februar 1856.

Angebote für die ganze oder theilweise Lieferung sind von
wenigstens einer Elle zu begleiten und unter versiegeltem Um*
schlage mit der Aufschrift: „ E i n g a b e f ü r T u c h l i e f e r u n g "
bis und mit dem 31. August nächsikünftig an das unterzeich.»
nete Departement einzusenden.

Bezüglich der Qualität und Farbe der Tücher könne«
Muster von allen vorerwähnten ..Qualitäten bei sämmtlichett
Kreispostdirektionen eingesehen werden.

B e r n , den 11. Juli 1855.

. Für das s c h w e i z e r i s c h e
Post- und B a u d e p a x t e r n e u t s

Naeff.
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l«] J8 ef a n n t m a c h u n g .
Mit Depesche vom 25. Juni abhin machte der schweiz.

Konsul in B a r c e l o n a dem Bundesrathe die Anzeige, daß
es den Bemühungen des mit i>ex Liquidationsangelcgenheit
s p a n i s c h e r P e n s i o n e n Beauftragten, nämlich dem. Herrn
Ol'exjtlieutencint Ferdinand K x u t t e x in Matrid, gelungen
sei, die Liquidation bex d r i t t e n P e r i o d e , welche die
Jahre 1835—1849 umfaßt und die rükfiändigen Retraite*
Gehalte begreift, zu beendigen.

Die Namen derjenigen Militärs, deten Ansprüche liqui-
dixt worden sind, finden sich auf ften zwei nachjlehfniDen Liften
angegeben, und zwar gerade so, wie jle von den betreffenden
Bureaux angefaßt und von Herrn K r u t t e r dem schweiz.
Konsul in -.Barcelona zugestellt wurden.

Weil abex aus den gedachten Liften die Heimath dex
Militärs nicht angegeben ij.:, so werden hiermit die Betres-
senden od-x ihre Verwandten u a. m. erfucht , die mcingeln-
.Jen Heirnathsnamen der unterzeichneten Kanzlei beförderlich
angeben zu wollen, welche ihnen fodcrnn über .Das weiter ein*
zuschlagende Verfahren die nöthigen Mütheilungen machen
wird.

B e r n , den 27. Juli 1855.
Dif schw e iberische ..SundHfttu zîe i .

Nr. 1.

ttel»etsicht
der

© u t h a b e n s l i q u i d a t i o n e n , w e l c h e d i e ö f f e n t -
l iche R e c h n u n g s k a m m e r d e r G e n e r a l d i r e k -
t i o n d e r E o m p t a b i l i t ä t z u g e s t e l l t h a t , "mit
B e z e i c h n u n g d e r b e t r e f f e n d e n I n d i v i d u e n .

.•Rang. Namen.
Kommandant: Don Augustin Eusa.

„ „ Michael Rübel.
„ „ Johann Waltenfsiel.
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R a n g .

Hauptmann ;

Lieutenant :
,r

n

Unterlieutenant i
ir

n

Feldarzt :
n

2. Unteroffizier:
H

»

1. Korporal:
„

n

Soldat :
tl

It

u

II

Hauptmann :
n
a
n

Lieutenant:
a
ii
n
n

Unterlieutenaut :

N a m e n .
Dou Franz S.tjid.-eri-,.

„ Joseph Hediger.
•„ Joseph Krutter.
„ Ferdinand Klein.
,, Anton Miesch.
,, Johann Richenbnch,
„ Joseph Rubel.
„ Franz Wirt3.
„ Balthasar Vincenz.
„ Joseph Baldinger.
„ Nikolaus von Flüe.
,, Joh. M'!-
„ Joh. Bauer.
„ Anton Fischer.
„ Johann Lang (ue).
„ Balthasar Haitz.
„ Francisco Moragas.

Franz Degen.
Alexander Rabeschi!.
Andreas Straumann.
Mathias Mailer.
Salvator Straumann.

. Joseph Spich.
Peter Dormua.
Franz Gerdisch.
Friedrich ©chove.
Bernhard Sigwart.
Georg Winistörser.

Don Joseph Sourten.
„ Johann Hirth.

Remigius Kaiser.
Franz Richenbach.

Franz Seberg.
Louis Deschwanben.
Franz Mai-er.
Anton Weißenbach.
Johann Anton Woleb.
Johann Knobel.
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R a n g . N a m e n .

1. Unteroffizier: Johann Ulrich Kohl.
2. „ Johann Dom.

„ Jai/me Hertling.
„ Jguaz Seiser.

Î. Korporal: Ehxistiau Jttem.
•Soldat: Oliver Bertoï.

„ Peter eabrin.
„ Karl Fesler.
„ Joseph Luttiger.
,, Jakob Schweizer.

ISemerfuu 'g. Die in Weser Uebersicht erwähnten Guthabens-
liquidationeu entsprechen den Rükzugs»Penftonen--Rechnun=»
gen der Betreffenden seit dem Jahre 1835 bis 1849,
beide inclusive.

B a r c e l o n a , den 23. Juni 1855.
Gez. F e r n a n d o K r u t t e r .
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Nr. 2.

t t e b e r s i c h t

!>e r r en O f f i z i e r e und G e m e i n e n de r a u f g e l ö s t e n S c h w e i z e r r e g i m e n t e r Wimpffen Nr . 1 ,
.Kaiser Nr . 3 und Zeyt Nr. 4, d e r e n G u t h a b e n s l i q u i d a t i o n e n n i c h t v o r g e n o m m e n w u r d e n ,

a u s n a c h s t e h e n d a n g e g e b e n e n G r ü n d e n .

Rang.

Obexstlieutenant :
»

Kommandant:
n

Hauptmann:

Lieutenant :

Tambour-Major :
1. Unteroffizier:

2. Unteroffizier:

l. Korporal ;

Soldat :

N a m e n .

Don Roman Hebiger.
Gafpax Thadd. Faßbind.
Augustin Petitpierxe.
Jgnaz" Ulrich.
Joseph Gabufto.
Johann Hediger.
Johann Klein,
•ßtnzenz Mayer.
aìnton Schmid.
Amans Schmid.
Joseph Veneë.
Johann Tocî.

Joseph Jnalbon.
Petex Lambert.
Franz Lauffex.
(Siemens Oswald Staub.
Antou Bratto.
Joseph Eonus.
Anton Kern.

Johann Müller.
Joseph Müller.
Paul Schmid.

Georg Fieber.
Georg Hosnel.
Thomas Kämpssex.
Johann Maçer.
Manuel Paravano.
Dominif Rabatti.
Johann Schulz.
Johann Georg Vezel.
Silvester Werli.
Johann ZeP-pel-
Jakob Eassani.
Joseph Fabre.
Martin Faupel.
Franz Macer.
Roman Reinhard.
Augustin Allong.
Paul Boronaç.
Befler, Michael.
Franz Bajardi. «
Johann Bletler.
Anton Bianchi.

G r ü n d e .

Starb, und hat nichts zu gut.
idem. idem.

„ und hat fein; befannten Erben.
„ und hat sein Guthaben geschlossen (bezogen).

Gestrichelt im Oft. 1836, weil er sich nicht gerechtfertigt hat.
Starb, ohne bekannte Erben zu hinterlassen,
idem, und hat [ein Guthaben geschloffen.

„ idem.
•<„ idem.
„ und es erhellt nicht, daß er etwas zu gut hat.
„ idem.

Gestrichen im Jahr 1837, und es erhellt nicht, daß er Etwas
zu gut hat.

Staxb, hat sein Guthaben geschlossen,
idem. idem.

n n
n n

n n

Jjt" im Jahr 1843 mit kömgl. Bewilligung nach Deutsch-
lanb gegangen und hat fich nicht piäsentirt.

Starb und hat sein Guthaben geschlossen.
Gestrichen im Jahr 1840, weil ex stch nicht gerechtfertigt

hat. Es erhellt nicht, daß er etwas zu gut hatte.
Hat sein Guthaben abgetreten, und es wurde damit eine

Schuld an das Amt getilgt.
Jjl im Jahr 1842 nach Girona gegangen.
Starb, und es erhellet nicht, baß ex etwas zu gut habe.
idem. idem.

Geftrichen im Jahr 1845, we.'I er sich nicht gerechtfertigt hat.
Starb, ohne bekannte Erben zu hinterlnsscn.
idem. idem.

„ und hat sein Guthaben geschloffen.
„ und es erhellt fein Guthaben.
„ idem.
„ unti hat sein Guthaben geschloffen.
,, ohne bekannte Erben zu hintexiassen.
„ und es erhellt nicht, daß er etwas zu gut hatte.
„ idem.
„ ohne bekannte Erben zu hinterlassen.
„ und seine Liquidation betrifft die Balearen.

Gestrichen im Jahr 1845, weil er sich nicht gexechtsertiüt hat,
idem. idem.

1841,
1842,
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R an i

Soldat:

Hau.ptmc.nn !

1. Uutexoffizien
i, Korporal.,
Soldat;

N a «t e.n.
Louis Engler.
Georg Elender.
Martin Faller.
Mathias Geig .r.

Johann Kantuer.
Johann Joyine Kum.
Anton Kampffex.
Antonio Sudegani.

Rainmund Monge.
Johann Macex.
Vinzenz Ncßler.
Andxeas Nagi.
Domeni! Pasano.

Johann Slufingex.
Ramo« Pixet.
Wenzeslcus Soda.
Peter Schöpf.
August'.n Travalini.

Don ..j-nrad Misnz.

„ Souis Botta.
„ Franz Voitel.

Jgnaz Due.
•Xhristian Rufinger.
Felix Dolier.
Karl Herlowig.
Johann Hoïvtstex.
Johann Axdela.
Joseph Kupferfchmib.
Joh. Joseph Kaufmann.
Joh. Joseph Obem.

G r a n d e .
Gefiridicn im Jafx 1845, weil er sich nicht gerechtfi.rt.gt hat.
Starb, und es erhellet nicht, daß er etwas zu gut hatte.

„ ohne bekannte Erben zu hinterlassen.
Gejinchen im Jahr 1837, un... îs exhcllt nicht, daß er

etwas ju gut hatte.
Starb, und hat sein Guthaben geschlossen,
idem. idem.

Gestrichen im Jahr 1838, und es erhellt nicht, daß er
etwas zu gut hatte.

Staxb, und hat sein Guthaben geschloffen.
idem. idem.

„ und es erhellt Fein Guthaben.
„ idem.

Gestrichen im Jahr 1836, weil er sich nach Mallorca be-
geben hatte.

Starb, ohne bekannte Erben zu hinterlassen.
Es erhellet fein Guthaben 311 seinen Gunsten.
Starb, ohne bekannte Erben.
idem. idem.
Es erhellt îein Guthaben zu seinen Gunsten.
Gestrichen im Jahr 1H33, weil er sich nicht gerechtfertigt

hat. Wohnte in der Schweiz.

Starb, und hat fc'n Guthaben geschlossen.
idem. 1847 unb es erhellen weder Erben noch Guthaben.

„ ohne bekennte Erben,
„ item.

Gestrichen im Jahr 1842, weil ex (ich nicht gerechtfertigt hat.
Starb ohne bekannte Erben.
idem, und es erhellt kein Guthaben.

„ idem,
gs erhellt kein Guthaben.

-iir 9oT.skhender Ucberficht «wa'hntïrr Lf.-juìd(.Honn., welche wegirn ÇÎT ïaxui bezeichneten Gründe
geschlossen werden fomite«, betreffen sie Rüfzugspenponen der genannten Personen seit 1835 bis 1849, beide inclustve.

B a r c e l o n a , , den 23. Juni 1855.
Gez. F e r d i n a n d Knitter .



315

Ausschreibungen.
( A n m e l d u n g e n ohne gute Seu inundszeugn i s se k ö n n e n

nich t b e r ü k s i c h l i g t werden.)

..BaCante .......teile.

l ) Z w e i t e x G e h i l s e
an der Haupizoll-
stätteMagadino,
Kts. Tesfiu.

2) P o s t ï o m m i s iu
Basel.

3) idem.
4) P o st h a l t e r in

K r e u z u n g e n ,
Kts. Thuxgau.

5) P o st h a l t e r in
R o m a u s h o x n ,
Kts. Thuxgau.

6 ) P o s t ï o m m i s in
B a d e « , Kts.
Aargau.

1) B i i x e a u c h e f auf
dem Telegxaphen.-
büreau iu B e ìli n»
zona .

2) K o m m i s beim
Hauptpostbüreau
in A a r a u.

3a^r.;egc!|ort.

Fr. 1100.

Fx. 900.

8x. 1404.
Fx. 800.

Fr. 1280.

Fx. 1000.

Fr. 1800.

gx. 984.

Olnmcldung.

Bei der Direktion
des IV. schweiz. Zoll»
gebiets i« L u g a n o ,
bis zum 11. August
d. J.

Bei dex Kreispost-
dixektioninBasel, bis
zum 8. August d. J.

idem.

Bei der Kxeispofl-
direîtion in Z ü r i ch ,
bis zum 8. August d. J.

idem.

Bei der Kxeispojt-
dfreftion in A a r au ,
bis zum 8. August d. 3*

Sei der Telegxapheu-
inspektion iu Bel l iu»
zona , bis zum 31 .Juli
d. J.

Sei der Kreispojl-
dixeftion in A a r a u, bis
zum 31. Juli d. J.

Bandesblatt. Jahrg. VII. Bd. II. 25
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.Bacante @teDe.

3) K o m m i s beim
Hauptpojìbiireau in
N eu eub u rg .

4 ) K o n d u ï t e u x
für den Postkreis
St. G a l l e n .

3al)-e.r>gcl)a{t.

Fr. 1200.

Fr. 1020.

Qlnrneldnnjj.

Bei der Kreispost-
direïtion in N e u e n -
b u x g , bis zum 31.
Juli d. J.

Bei der Kreispost.---
direktiou in St. G a l-
l eu , bis äum 31. Juli
d. 3.

$>m$ und Expedition der St ä mpf l l fch e n Buchdxuckerei (®..$ünerwadel)
in Bern.
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